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Auf jeden Fall! A1.1  Lösungen Kurs- und Arbeitsbuch

Kursbuch
Lektion 1
Einstiegsseite	� 1	�� 1 richtig, 2 falsch, 3 falsch, 4 richtig, 5 falsch, 

6 richtig, 7 falsch, 8 richtig
1a	 1, 7, 4, 2, 6, 5, 3; 1, 4, 2, 7, 6, 3, 5
1b	 ich komme, wohne, lerne, heiße, spreche; du wohnst, 

sprichst; Sie kommen, heißen, sprechen.
1c	 1  bin/heiße, 2  bin, 3  heißen, 4  kommen, 5  sprechen, 

6 wohnen, 7 heiße/bin, 8 komme, 9 spreche, 10 heiße/bin, 
11 komme, 12 spreche, 13 wohnst, 14 wohne 

2a	 2  Wie heißen Sie?/Wie heißt du? Ich heiße Tom Smith. 
3 Woher kommen Sie?/Woher kommst du? Ich komme aus 
Kamerun. 4  Wo wohnen Sie?/Wo wohnst du? Ich wohne 
in Hamburg. 5  Welche Sprachen sprechen Sie?/Welche 
Sprachen sprichst du? Ich spreche Japanisch. 

2b	 In W-Fragen und in Aussagesätzen steht das Verb auf 
Position 2.

3a	 1  Sie, 2  Sie, 3  Sie kommt aus der Ukraine. Sie wohnt in 
Poltawa. Sie spricht Ukrainisch, Russisch, Englisch und 
Italienisch. 4 Er, 5 Er, 6 Er kommt aus Tunesien. Er wohnt in 
Sfax. Er spricht Arabisch, Französisch und Englisch.

3b	 er/sie kommt, wohnt, lernt, heißt, spricht, ist
4a	 1 richtig, 2 richtig, 3 falsch, 4 richtig, 5 falsch, 6 richtig
4b	 1 Wir, 2 ihr, 3 ihr, 4 Wir, 5 Wir, 6 Sie, 7 ihr
4c	 wir wohnen, heißen, kommen, lernen, sprechen, sind 
	 ihr wohnt, heißt, kommt, sprecht
	 sie/Sie heißen, lernen, sprechen
5c	 Vorname(n): Ignacio, Nachname(n): Perez Alonso 
5d	 13  dreizehn, 14  vierzehn, 15  fünfzehn, 18  achtzehn, 

19 neunzehn
5e	 Postleitzahl: 60314, Telefonnummer: 0178 2 27 41 39, Alter: 20 
6	 Person A Vorname: Panagiotis, Nachname: Papadopoulos, 

Alter: 21 Jahre, Muttersprache: Griechisch, 
	 Straße: Blümlisalpstrasse, Hausnummer: 46, PLZ: 3322, 
	 Stadt: Urtenen-Schönbühl, Land: Schweiz, 
	 Telefon: 078 42 50 87 93
	 Person B Vorname: Ekaterina, Nachname: Smirnova, Alter: 

55 Jahre, Muttersprache: Russisch, 
	 Straße: Prinzregentenstraße, Hausnummer: 98, PLZ: 3701, 

Stadt: Großweikersdorf, Land: Österreich, 
	 Telefon: 0615 65 54 92 38
7a	 1a; 2b; 3a, b, c; 4b; 5c; 6a, b; 7c; 8a; 9a, b 
7b	 Deutschland, Österreich, Schweiz, Liechtenstein, Luxemburg, 

Belgien, Dänemark, Rumänien, Italien (Südtirol), Brasilien, 
Südafrika

7c	 Russland, Argentinien, Tschechien, Australien, USA, 
Frankreich, Ungarn, Israel, Kanada, Uruguay, Mexiko, 
Namibia, Polen, Slowakei

Lektion 2
Einstiegsseite	� 1	�� 1 Text, 2 Computer, 3 Raum, 4 Lampe, 5 Buch, 

6 Dialog, 7 Kurs, 8 Handy
1a	 1  hören, 2  sprechen, 3  schreiben, 4  lesen, 5  antworten, 

6 fragen 
1b	 1 a, c, e; 2 a, c, e; 3 f; 4 g; 5 a, c, d, e; 6 b; 7 g; 8 d, e
2a	 Dialog 1: b, e, h, i, j, l, m; Dialog 2: a, c, d, f, g, k, n, o
2b	 1c, 2d, 3e, 4a, 5b 
	 Ja/Nein-Frage: Das Verb steht auf Position 1.
	 W-Frage: Das Verb steht auf Position 2. 
3a	 1 das Whiteboard, 2 das Plakat, 3 das Fenster, 4 die Flasche, 

5 die Tasse, 6 der Stift, 7 der Radiergummi, 8 der Bleistift, 
9 der Kuli, 10 die Lampe, 11 die Uhr, 12 die Tafel, 13 die Tür, 
14 der Tisch, 15 die Schere, 16 der Stuhl, 17 das Heft

3d	 Person 1: d, e, f; Person 2: a, b, c 
4a	 Was gibt es in der Sprachschule? 15  Kursräume, eine 

Bibliothek, eine Cafeteria, zehn Computer, mehr als  
200 Bücher zum Deutschlernen, Getränke, Snacks, in jedem 
Kurs 12–20  Kursteilnehmerinnen/Kursteilnehmer und 
2 Kursleiterinnen/Kursleiter. Welche Materialien brauchen 
Sie für den Kurs? Bücher, Laptop, Tablet.

4b	 der Kursraum/die Kursräume, die Bibliothek/ 
die Bibliotheken, die Cafeteria/die Cafeterien, 

	 der Computer/die Computer, das Buch/die Bücher, 
	 das Getränk/die Getränke, der Snack/die Snacks, der Kurs/

die Kurse, die Kursteilnehmerin/die Kursteilnehmerinnen, 
der Kursteilnehmer/die Kursteilnehmer, die Kursleiterin/ 
die Kursleiterinnen, der Kursleiter/die Kursleiter,  
der Laptop/die Laptops, das Tablet/die Tablets

5a	 Person 1: keine Grammatikregeln, ein Sprachkurs;  
Person 2: keine Zeit für einen Sprachkurs, eine App;  
Person 3: kein großer Wortschatz, ein Vokabelheft;  
Person 4 keine Motivation, ein Sprachkurs;  
Person 5: keine deutschen Freunde, eine Lernpartnerin

5b	 ein Kurs, ein Heft, – Karten
5c	 1 kein, 2 Die, 3 der, 4 Der, 5 eine
6a	 B, C, A 
6b	 B carlo , C Lisali, A lerner2 
6c	 1 Lisali, 2 sofia, 3 lerner2, 4 carlo, sofia, Lisali
7a	 1 richtig, 2 falsch, 3 richtig 
7c 	 der Deutschkurs, die Grammatikregel, die Karteikarte, 
	 der Kursteilnehmer, die Muttersprache, die Telefonnummer, 

das Vokabelheft, der Wortschatz

Lektion 3
Einstiegsseite	� 1	�� Sport: Ski fahren, schwimmen, Fußball 

spielen; Kultur & Musik: ins Museum gehen, 
ins Theater gehen, Gitarre spielen, auf 
ein Konzert gehen; Medien: Filme sehen, 
Computer spielen, das Handy nutzen; 
Erholung: in die Sauna gehen, schlafen

1a	 1  Freunde treffen, 2  Motorrad fahren, 3  Marathon laufen, 
4 lesen

1b	 Person 1 läuft gern Marathon. Person 2 trifft gern Freunde. 
Person 3 fährt gern Motorrad. Person 4 liest gern. 

1d	 1 allein, 2 schwimmen, 3 schreiben, 4 tanzen
2a	 1 Fährst, 2 Liest, 3 Triffst, 4 mache, 5 tanzen, 6 spielen 
2b	 1 falsch, 2 falsch, 3 richtig
3a	 Montag bis Samstag: 1, 4, 2, 3; Sonntag: 2, 3, 1, 4
3b	 1a, 2d, 3b, 4c, 5f, 6g, 7e, 8h 
3c	 08:45 Uhr = Viertel vor neun, 10:15 Uhr = Viertel nach zehn, 

10:30 Uhr = halb elf, 16:00 Uhr = vier Uhr, 20:00 Uhr = acht Uhr, 
23:30 Uhr = halb zwölf 

4a	 am Montagmorgen, montags, von 8 bis 12 Uhr,  
am Dienstagvormittag, am Mittwochabend, mittwochabends, 
am Donnerstag, Donnerstags, Freitag, am Sonntagnachmittag, 
am Sonntag, um 3

4b	 Olga isst am Sonntagnachmittag Eis.
	 Olga spielt mittwochabends Volleyball.
	 Olga hat montagmorgens Uni.
	 Olga geht freitags zum Spanischkurs.
4c	 am Dienstagvormittag, am Donnerstag
5a	 1, 2, 3, 7, 8, 9, 10, 11
5b	 1 Anja, 2 Tobi, 3 Tobi, 4 Eduardo, 5 Steffi
5c	 probiert aus, sieht an, hört zu, geht aus, kommt mit
5d	 2  Tobi und seine Oma sehen gern Bilderbücher an. 3  Die 

Oma liest gern vor. 4 Eduardo und seine Frau gehen aus. 
5 Steffi kommt auf das Konzert mit. 
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5e	 Lösungsvorschlag: Tobi: Kindertheater; Steffi: Freiluftfestival; 
Anja: Sport Spezial; Eduardo: Krimi-Dinner 

6a	 1 richtig, 2 falsch, 3 falsch 
6b	 1, 3
6c	 1 Familie, 2 arbeite, 3 Arbeit, 4 Freizeit, 5 gern, 6 Reisen

Methodencheck A
1b	 Lösungsvorschlag: eine Schulart in Deutschland, die zum 

Abitur führt
1c	 Text 1: F, Text 2: A, Text 3: C
1e	 1 Französisch (Z. 1–5), 2 1896 (Z. 1–2), 3 nein (Z. 10–13)
2a	 1, 3, 4, 6, 8
2b	 1C, 2E, 3D, 4B, 5A
2c	 1  Entschuldigung, sprechen Sie Englisch?; 2  Ah, danke.;  

Oh, das ist super … Vielen Dank für Ihre Hilfe.; 
3  Entschuldigung, […]; Nein, tut mir leid.; Verzeihung, […]; 
4 Wie heißt die Straße?; Wie schreibt man das?

2d	 1 Am Telefon: Guten Tag, hier ist …, Soll er Sie zurückrufen?, 
Ich höre Sie ganz schlecht., Ich möchte mit Frau … 
sprechen.; 2 Gespräch auf der Straße: Schön, Sie zu sehen., 
Auf Wiedersehen!; 3 In beiden Situationen: Können Sie bitte 
etwas langsamer sprechen?, Wie schreibt man das?, Bitte 
wiederholen Sie noch einmal., Tschüss!

3a	 1a, 2b, 3a, 4b
4a	 ich bin, du bist, er/es/sie ist, wir sind, ihr seid, sie/Sie sind; 

(ist) gewesen; Lösungsvorschlag: Beispielsatz: Ich bin im 
Supermarkt.

4c	 immer, jeden Tag, oft, häufig/öfter, manchmal/ab und zu, 
selten, sehr selten, nie

Lektion 4 
Einstiegsseite	� 4	�� 1 frisch, lecker; 2 lecker, interessant; 3 frisch; 

4 salzig; 5 gesund; 6 süß
1a 	 1 die Tomate, -n; 2 der Reis; 3 die Zwiebel, -n; 4 die Möhre, -n;  

5  die Nudeln (Pl.); 6  der Brokkoli; 7  der Fisch, -e;  
8  die Kartoffel, -n; 9  das Fleisch; 10  der Knoblauch;  
11 der Pilz, -e; 12 die Paprika, -

1c 	 Gemüse: Paprika, Brokkoli; Soße: Zitronensaft, Honig, 
Sojasoße

1d 	 1 backen, 2 in den Topf geben, 3 abgießen
1e 	 3, 7, 2, 4, 5, 1, 6
1f 	 die Soße, die Getränke, den Zitronensaft, den Honig,  

die Sojasoße, den Brokkoli, das Wasser, das Öl, die Paprika, 
das Gemüse, den Brokkoli

1g 	 den, das, die, die 
2a 	 1  Kendra, Duru, Silvia, Malik, Christian und Hossam; 

2  Spaghetti mit Tomatensoße; 3  Schokoladentorte ohne 
Milch und Eier 

2d 	 Zoe: 1, 3, 5, 7; Juri: 2, 4, 6 
3a 	 Gemüse: Gurke, Salat, Bohnen; Obst: Orangen, Bananen, 

Äpfel; Milchprodukte: Käse, Butter, Milch; 
	 Fleisch/Fisch: Hähnchen, Fisch; andere Dinge: Marmelade, 

Öl, Brot, Zucker
4a 	 1 brauchen, 2 schlecht, 3 online, 4 39,47 €
4b 	 1  Orange, 2  Äpfel, 3  Bananen, 4  Tomaten, 5  Gurken, 

6 Kartoffeln, 7 Milch, 8 Eier, 9 Brot
4c 	 eine große Orange, vier rote Äpfel und fünf Bananen,  

500 Gramm gelbe Tomaten, einen grünen Salat, drei Gurken, 
ein Kilo Möhren und ein Kilo Kartoffeln, zwei argentinische 
Steaks, einen Liter Milch, eine Packung irische Butter, eine 
Packung Eier, ein Glas Marmelade und ein helles Brot

Lektion 5
Einstiegsseite	� 1	�� 1 die Straßenbahn, 2 das Motorrad,  

3 die S-Bahn/der Zug, 4 das Fahrrad,  
5 zu Fuß gehen

1d	 das Fahrrad, die U-Bahn, die Busse/Fahrräder/U-Bahnen; 
dem Fahrrad, der U-Bahn; mit + Dativ

2b	 1 zum, 2 bei, 3 bei, 4 zur, 5 nach, 6 beim, 7 nach 
3a	 1 falsch, 2 richtig, 3 falsch, 4 richtig, 5 falsch
3b	 1e, 2d, 3a, 4c, 5b
4b	 1 Ostbahnhof, 2 zwölf, 3 14:33 Uhr, 4 14:45 Uhr
5a	 Durchsage 1 aussteigen, Durchsage 2 einsteigen, 
	 Durchsage 3 umsteigen
5b	 Der Treffpunkt ist vor dem Ticketautomaten zwischen der 

Bäckerei und dem Kiosk.
5c	 1  in (der Apotheke), 2  vor (dem Ticketautomaten),  

3 über (der Bäckerei), 4 hinter (Mohamed), 
	 5 neben (dem Ticketautomaten), 6 unter (der Rolltreppe), 

7  auf (dem Bahnsteig), 8  zwischen (dem Kiosk und der 
Bäckerei), 9 an (der Information)

6a	 1c, 2d, 3a, 4e, 5b

Lektion 6
Einstiegsseite	� 1	� 1 der dritte Stock, 2 der zweite Stock,  

3 der Balkon, 4 das Treppenhaus,  
5 der erste Stock, 6 die Haustür,  
7 das Erdgeschoss, 8 die Terrasse 

			�  2	 �1 der Balkon, 2 das Kinderzimmer,  
3 das Schlafzimmer, 4 die Küche,  
5 das Wohnzimmer, 6 das Bad/Badezimmer

			�  4 	� Lieblingszimmer: das Wohnzimmer;  
Flur: dunkel, klein; Bad: modern; 
Schlafzimmer: ruhig; Wohnzimmer: schön; 
Küche: neu; Miete: teuer

1a	 1 Tinyhouse, 2 Einfamilienhaus, 3 Hausboot, 4 Hochhaus
1b 	 1 Sonja Lausen lebt in einem Dorf. 2 Familie Polat lebt am 

Stadtrand. 3  Magnus Karlsson lebt gern auf dem Wasser. 
4 Timo Kowalski lebt mit seiner Freundin zusammen.

1c	 mein, meine; dein; sein; ihre; unsere
2a	 1a, 2a, 3b, 4a
2b	 möchte, will, möchte, will, möchten, wollen, möchten, 

wollen
3a	 Dialog 1: D, Dialog 2: C, Dialog 3: A, Dialog 4: B
3b	 1 DG, 2 EG, 3 OG, 4 2 ZKB, 5 m²/qm, 6 MM, 7 NK, 8 inkl. 
3c	 1 3 Zimmer, 2 ein freundliches Paar ohne Kinder, 3 1500 Euro 

warm, 4 ab sofort
3d	 nettes, schöne, internationale; 
	 Lerntrick: Die Adjektivendungen im Nominativ nach 

unbestimmtem Artikel und ohne Artikel entsprechen dem 
bestimmten Artikel.

4a	 1, 5
4b	 A
4c	 4 Zimmer, 96 qm; im 3. Stock, ja, ca. 4 qm; 1200 € warm; ja, 

am Donnerstag um 18 Uhr
4d	 1 frei, 2 wo, 3 wie, 4 groß, 5 viele, 6 hoch, 7 hat, 8 gibt, 9 sehen
5a	 1  seinen Freunden, 2  Hilfe beim Umzug, 3  am Samstag, 

30.04., um 9 Uhr, 4 bei seiner alten Wohnung
5b	 1b, 2a, 3a
5c	 Yohannes: 2, 4; Freunde von Yohannes: 1, 3
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6a	 1  der Schrank, 2  der Stuhl, 3  der Fernseher, 4  der Sessel, 
5 das Bett, 6 die Waschmaschine, 7 die Lampe, 8 das Regal, 
9 der Tisch, 10 das Sofa, 11 der Kühlschrank, 12 der Teppich

6b	 1b, 2a, 3b, 4b, 5a, 6b, 7a, 8a
7a	 A das Reihenhaus, B der Altbau, C der Neubau
7b	 1 50 %, 2 60 %, 3 300–1000 € (650 €), 4 2 

Methodencheck B
3c	 Das steht im Text: 1 richtig, 2 richtig, 3 falsch
4a	 1 die Ampel, 2 die Kreuzung, 3 suchen, 4 geradeaus, 
	 5 die Haltestelle, 6 zu Fuß
4c	 3, 1, 2; 2, 1, 3; 2, 3, 1
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Arbeitsbuch
Aussprachetraining
2a	 �Eng-lisch, Ja-pa-nisch, Por-tu-gie-sisch, Spa-nisch,  

Rus-sisch, Uk-ra-i-nisch, A-ra-bisch, Pol-nisch, Kro-a-tisch
2b	 1  Deutsch, 2  Eng-lisch, Spa-nisch, Rus-sisch, Pol-nisch,  

3  Ja-pa-nisch, A-ra-bisch, Kro-a-tisch, 4  Por-tu-gie-sisch, 
Uk-ra-i-nisch, I-ta-lie-nisch

3a	 1a, 2b, 3a
3b	 2  schreiben, 3  antworten, 4  buchstabieren, 5  sprechen, 

6  Entschuldigung, 7  hören, 8  wiederholen, 9  fragen, 
10 Partnerin, 11 verstehen, 12 richtig

4a	 2  Nadja spielt freitags Fußball., 3  Mario isst am 
Sonntagnachmittag Eis., 4 Olga geht mittwochsabends zum 
Englischkurs., 5 Sophia geht dienstags in eine Bar., 6 Julian 
geht am Samstag ins Museum., 7 Anna geht am Donnerstag 
ins Theater.

4b	 1 Ende, 2 Nomen, 3 Verben
4c	 1 Ich heiße (Name)., 2 Ich spreche (Sprachen)., 3 Ich spiele 

freitags Tennis./Freitags spiele ich Tennis., 4 Ich frühstücke 
am Dienstag mit Freunden./Am Dienstag frühstücke ich mit 
Freunden., 5  Ich lerne mittwochs Französisch./Mittwochs 
lerne ich Französisch.

5a	 1↘, 2↘, 3↘, 4→, 5↘, 6↗
5b	 1 am Ende von Aussagen, 2 am Ende von Ja-/Nein-Fragen,  

3 am Ende von W-Fragen, 4 wenn eine Aussage noch nicht 
zu Ende ist

6	 2e, 3f, 4a, 5b, 6g, 7c
7a	 3  nehmen, 4  Fuß, 5  kọmmen, 6  Straßenbahn, 7  Zug,  

8 fahren, 9 gehen, 10 trẹffen, 11 fịnden, 12 See
7b	 1 langer Vokal, 2 kurzer Vokal, 3 langer Vokal, 4 langer Vokal

Lektion 1
1a 	 2 Englisch, 3 Deutsch, 4 Japanisch, 5 Portugiesisch, 6 Hindi, 

7 Spanisch
1b 	 2 Australien, 3 die Schweiz, 4 Japan, 5 Brasilien, 6 Portugal, 

7 Indien, 8 Deutschland, 9 Südafrika, 10 Thailand
1c	 1 aus, 2 in, 3 in, 4 in, 5 aus, 6 aus, 7 in, 8 aus, 9 in, 10 in, 11 in, 

12 aus
2a	 1 Guten Morgen!, 2 Guten Abend!, 3 Guten Tag!
2b	 Begrüßungen: Guten Morgen!, Guten Abend!, Hi!, Hallo!; 

Verabschiedungen: Bis bald!, Tschüss!, Auf Wiederhören!, 
Auf Wiedersehen!

3a	 1 bin, 2 bist, 3 heiße, 4 komme, 5 komme, 6 wohne, 7 sprichst, 
8 spreche, 9 spreche, 10 lerne, 11 heißen, 12 heiße, 13 komme, 
14 lebe, 15 sind, 16 bin, 17 komme

3b	 1 Guten Morgen, Frau Schäfer. 2 Wie geht es dir? 3 Ich komme 
aus der Schweiz. 4 Auf Wiedersehen, Herr Lewis! 5 Ich bin 
Hannah König. 

3c	 2 komme, 3 lebe, 4 spreche, 5 lerne, 6 bist
4a 	 1c, 2a, 3b, 4e, 5d
4b	 1 Wie heißt du? 2 Wo wohnst du? 3 Wer bist du? 4 Woher 

kommst du? 5 Welche Sprachen sprichst du?
4c	 1 Ich heiße ..., 2 Ich wohne in …, 3 Ich bin …, 4 Ich komme aus 

…, 5 Ich spreche …
5a	 1 kommt, 2 wohnt, 3 spricht, 4 lernt, 5 kommt, 6 ist, 7 lebt, 

8 spricht, 9 kommt, 10 wohnt, 11 spricht
5b 	 Das ist Marie Dupont. Sie kommt aus Paris, aber sie wohnt 

jetzt in Wien. Sie spricht Französisch, Russisch und Deutsch.
6a 	 2  Frau Lopez spricht Deutsch. 3  Herr Körner wohnt nicht 

im Haus. 4 Lisa und Sofie kommen aus Österreich. 5 Niilo 
studiert Musik. 6 Niilo und Janni lernen Deutsch.

6b 	 1 Mein Mann heißt Juro und ich heiße Ivana. 2 Wir kommen 
aus Kroatien und wir wohnen in München. 3 Herr und Frau 
Green sind meine Nachbarn. 4 Sie kommen aus den USA, 
aber sie leben jetzt in Deutschland. 5 Sie sprechen Englisch 
und sie lernen Deutsch.

7a	 1 Wir, 2 ihr, 3 Wir, 4 Wir, 5 ihr, 6 Wir, 7 ihr, 8 Wir, 9 ihr, 10 Wir, 
11 Sie

7b	 1 bin/heiße, 2 wer, 3 Ich, 4 Woher, 5 komme, 6 ist, 7 sprichst, 
8 spreche, 9 bin/heiße, 10 ist, 11 seid, 12 sind, 13 kommen, 
14  Welche, 15  sprechen, 16  lernen, 17  ihr, 18  spreche, 
19 spricht, 20 sprechen, 21 lernen, 22 Sie, 23 ist, 24 Sie, 25 Ich

8 	 1 Friederike Marquardt, 2 Leonhard Krähenbühl, 3 Raphael 
Heringsburg

9a 	 1  zwei, 2  sechs, 3  fünf, 4  neun, 5  zehn, 6  dreißig, 
7  zweiundzwanzig, 8  dreiunddreißig, 9  achtundachtzig, 
10 fünfundfünfzig, 11 einundzwanzig, 12 sechzehn, 13 sechs, 
14 zwölf, 15 fünfzehn, 16 einundzwanzig

9b	 1  7  (sieben), 2  10  (zehn), 3  94  (vierundneunzig), 
4  31  (einunddreißig), 5  67  (siebenundsechzig), 6  1  (eins), 
7  27  (siebenundzwanzig), 8  53  (dreiundfünfzig), 
9  16  (sechzehn), 10  74  (vierundsiebzig); Lösungswort: 
hundert

9c	 1  Handynummer: 0171 60 62 53 48, 2  Telefonnummer:  
01559 40 38 40, 3 Adresse: Lindenplatz 54a in 23558 Lübeck

11a	  2 Wie ist Ihr Vorname? 3 Wie heißt Ihre Straße und wie ist 
Ihre Hausnummer? 4 Wie ist Ihre Postleitzahl und wie heißt 
Ihre Stadt? 5 Wie ist Ihre E-Mail-Adresse?

12a	 Nina Klimm
13	 8, 7, 4, 5, 1, 2, 3, 6 

Lektion 2
1	� 1  lesen, 2  schreiben, 3  sprechen, 4  antworten, 5  hören, 

6 fragen
2 	 2  Öffnen Sie das Buch! 3  Sprechen Sie mit dem Lehrer! 

4 Hören Sie das Audio! 5 Schreiben Sie das Wort! 6 Fragen 
Sie die Lehrerin! 7 Antworten Sie auf die Frage! 8 Schließen 
Sie das Buch!

3a 	 1  Können Sie das bitte wiederholen? 2  Was heißt „Thank 
you“ auf Deutsch? 3  Buchstabieren Sie bitte „antworten“. 
4 Ist das richtig? 5 Wie schreibt man „sprechen“? Mit s-c-h 
oder mit s-p?

3b 	 2  Ist das richtig? 3  Können Sie das bitte wiederholen? 
4 Schreibt man „Jahr“ mit h?

4 	 1  wiederholen, 2  schreibt, 3  Fragen, 4  klar, 5  Deutsch, 
6 falsch, 7 danke; Lösungswort: Dialog

5 	 2 Sprichst du Deutsch? 3 Haben Sie Fragen? 4  Ist das ein 
Handy? 5 Wohnt er in Berlin? 6 Verstehen Sie den Text?

6a	 1 die Uhr, 2 das Whiteboard, 3 die Lampe, 4 der Computer, 
5 das Handy, 6 das Fenster

6b	 1 der Radiergummi, 2 die Schere, 3 das Buch, 4 die Flasche, 
5 die Tasse

7a	 1 rot, 2 gelb, 3 grün, 4 blau, 5 weiß, 6 braun, 7 schwarz
7b	 Das Buch ist rot. Der Kuli ist blau. Die Tasse ist gelb.  

Der Stuhl ist braun. Die Flasche ist schwarz. Der Bleistift ist 
weiß. Die Tür ist grün.

8 	 1 Sie; 2 das Whiteboard (n., grün), Es; 3 der Tisch (m., blau), 
Er; 4  der Stuhl (m., blau), Er; 5  das Buch (n., grün), Es;  
6 das Heft (n., grün), Es; 7 der Computer (m., blau), Er 

9a 	 1 der Kursraum, 2 die Bibliothek, 3 die Cafeteria
9b	 1 falsch, 2 falsch, 3 richtig, 4 richtig, 5 falsch, 6 falsch
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10a	 -(e)n: die Antwort, die Antworten; die Bibliothek,  
die Bibliotheken; die Cafeteria, die Cafeterien;  
die Flasche, die Flaschen; die Frage, die Fragen;  
die Information, die Informationen; die Lampe,  
die Lampen; die Schere, die Scheren; die Tafel, die Tafeln; 
die Tasse, die Tassen; die Tür, die Türen; die Uhr, die Uhren 
-e: der Bleistift, die Bleistifte; der Dialog, die Dialoge; 
das Getränk, die Getränke; das Heft, die Hefte; der Kurs, 
die Kurse; das Plakat, die Plakate; der Stift, die Stifte;  
der Text, die Texte; der Tisch, die Tische; das Wort, die Worte 
¨-e: der Raum, die Räume; der Stuhl, die Stühle 
-s: die Cafeteria, die Cafeterias; das Handy,  
die Handys; der Kuli, die Kulis; der Laptop, die Laptops;  
der Radiergummi, die Radiergummis; der Snack, die Snacks; 
das Tablet, die Tablets; das Whiteboard, die Whiteboards 
¨-er: das Buch, die Bücher; das Haus, die Häuser; das Wort, 
die Wörter

	 -: der Computer, die Computer; der Kursleiter, die Kursleiter; 
der Kursteilnehmer, die Kursteilnehmer; der Lehrer,  
die Lehrer 

	 -nen: die Kursleiterin, die Kursleiterinnen;  
die Kursteilnehmerin, die Kursteilnehmerinnen; 

	 die Lehrerin, die Lehrerinnen
10b	 1b, 2b, 3a, 4a, 5b, 6a, 7b, 8a
10c	 2 zwei Bücher, 3 die Kursteilnehmer, 4 die Wörter, 5 die Texte
11 	 Das ist mein Kursraum. Er ist groß und modern. Es gibt 

vier Fenster. Es gibt hier viele Stühle und Tische für die 
Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer. Der Raum hat 
auch zwei Computer und ein Whiteboard.

12a 	 1 falsch, 2 richtig, 3 falsch
12b	 1 Hallo, 2 Spaß, 3 Cafeteria, 4 sprechen, 5 Grüße 
13a	 2 Ist das ein Kursbuch? – Nein, das ist kein Kursbuch. Das ist 

ein Vokabelheft. 3 Ist das eine Flasche? – Nein, das ist keine 
Flasche. Das ist eine Tasse. 4 Sind das Bleistifte? – Nein, das 
sind keine Bleistifte. Das sind Kulis. 5 Sind das Lernpartner? 
– Nein, das sind keine Lernpartner. Das sind Kursleiter.

13b	 1 ein, 2 kein, 3 kein, 4 ein, 5 Ein, 6 Eine, 7 eine, 8 ein, 9 –
14a	 1D, 2C, 3A, 4B
15a	 1 Schreiben, 2 Hören, 3 Kleben, 4 Schreiben, 5 Wiederholen, 

6 Markieren
15b	 1
16	 1 habe, 2 haben, 3 haben, 4 hat, 5, Hast, 6 Habt
17 	 1 der Wortschatz, 2 der Deutschkurs, 3 die Muttersprache, 

4 das Vokabelheft, 5 die Grammatikregel, 6 die Karteikarte, 
7 die Hausaufgabe, 8 die Sprachschule, 9 die Lernpartnerin

Lektion 3
1a 	 2 lesen, 3 Motorrad fahren, 4 schwimmen, 5 Freunde treffen, 

6 Marathon laufen, 7 Radio hören
1b 	 1c, 2e, 3a, 4d, 5b

2a a -> ä au -> äu e -> i e -> ie

fahren schlafen laufen treffen sehen

ich fahre schlafe laufe treffe sehe

du fährst schläfst läufst triffst siehst

er/
es/
sie

fährt schläft läuft trifft sieht

wir fahren schlafen laufen treffen sehen

ihr fahrt schlaft lauft trefft seht

sie/
Sie fahren schlafen laufen treffen sehen

2b 	 machst; lese, schlafe, schläft, treffen, kommt; macht, Lauft; 
läuft, spielen, laufe, machst; gehe, sieht, fahren

2c 	 2  Lissy läuft gern Marathon. 3  Liest du oft Romane? 
4 Sprichst du gern Englisch? 

3 	 nie (0 %), manchmal, oft, immer (100 %)
4a 	 1 toll, 2 verrückt, 3 interessant
4b 	 1  im Sommer und im Winter, 2  im Winter maximal fünf 

Minuten, 3 Nein, es ist gesund und es macht fit., 4 Spannend 
und nie langweilig., 5 Nein, oft mit einer Gruppe.

6a 	 1 der Morgen, 2 der Mittag, 3 der Nachmittag, 4 der Abend
6b 	 1  duschen, 2  aufwachen, 3  aufstehen, 4  ins Bett gehen,  

5 zur Arbeit gehen, 6 Sport machen
6c 	 das Frühstück, Mittag essen, das Abendessen 
7a 	 1b, 2a, 3b, 4a
7b 	 1  fünf nach, 2  zehn nach, 3 Viertel nach, 4  zwanzig nach/

zehn vor, 5 fünf vor halb, 6 halb, 7 fünf nach halb, 8 zwanzig 
vor/zehn nach halb, 9 Viertel vor, 10 zehn vor, 11 fünf vor

7c 	 1 Pavle duscht um Viertel vor zehn. 2 Pavle frühstückt um 
sechs (Uhr). 3  Pavle fährt um fünf vor zwölf zur Arbeit. 
4  Pavle trifft seine Freundin um zehn nach neun. 5  Pavle 
geht um fünf vor halb zwölf ins Bett. 

8a 	 1 falsch, 2 falsch, 3 falsch, 4 richtig, 5 falsch
9a 	 Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag, 

Sonntag
9b	  Vormittags um 8 Uhr geht Sibel zur Arbeit. Montagabends 

geht sie in die Sauna. Am Dienstagabend trifft sie Max. Am 
Mittwoch isst sie Mittag mit Clara. Donnerstagabends um 
7 Uhr geht sie zum Italienischkurs. Am Freitag geht sie mit 
Freunden auf ein Konzert. Am Samstag wandert sie. Am 
Sonntagvormittag geht sie ins Museum.

9c	 Sibel geht vormittags um 8  Uhr zur Arbeit. Sie geht 
montagabends in die Sauna. Sie trifft am Dienstagabend 
Max. Sie isst am Mittwochmittag mit Clara. Sie geht 
donnerstagabends um 7 Uhr zum Italienischkurs. Sie geht 
am Freitag mit Freunden auf ein Konzert. Sie wandert am 
Samstag. Sie geht am Sonntagvormittag ins Museum.

9d	 Sibel geht vormittags um 8  Uhr zur Arbeit., Sie geht 
montagabends in die Sauna., Sie geht donnerstagabends 
um 7 Uhr zum Italienischkurs.

10	 2
12a	 1 Freitags gehe ich nicht oft aus. 2 Am Donnerstag probiere 

ich Tango aus. 3 Opa, liest du heute vor? 4 Die Kinder hören 
eine Stunde zu. 5 Wann stehst du morgens auf? 6 Kommt 
ihr heute Abend mit?

12b	 1  probiert, aus; 2  kommt, mit; 3  seht, an; 4  lesen, vor; 
5 hören, zu; 6 gehe, aus; 7 lerne, kennen

Zwischentest 
Lektion 1 – 3
Schreiben, Teil 1
1 	 28
2 	 Neststraße 17
3 	 Köln
4 	 Sa
5 	 19:00 – 20:30 Uhr
Lesen, Teil 2
1b, 2a, 3b

Lektion 4
1a	� 2 Nein, es ist gesund. 3 Nein, sie sind salzig. 4 Nein, er ist 

kalt. 5 Nein, es ist ungesund, aber lecker. 
2	 2 Das, 3 –, 4 Die, die, 5 –, 6 Der, 7 –, 8 Der
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3a	 2  Ich mag, 3  ich mag auch, 4  mag ich auch, 5  magst du,  
6 Ich esse, 7 mag ich auch

3b	 2 Mögt ihr gern Reis? 3 Was magst du gern? 4 Ich mag nicht 
gern Nudeln./Ich mag Nudeln nicht gern. 5  Hassan mag 
gern Fleisch./Hassan mag Fleisch gern. 6 Wir mögen Fisch.

3c 	 2 Nein, ich trinke nicht gern Tee. 3 Nein, Binti isst nicht gern 
Käse. 4 Nein, ich trinke nicht gern Kaffee. 5 Nein, wir essen 
nicht gern Reis mit Gemüse. 6 Nein, Ella und John mögen 
nicht gern Kartoffeln. 7  Nein, Mauricio kocht nicht gern 
Nudeln. 

4	 2  (der) Honig, 3  waschen, 4  backen, 5  (die) Zwiebel,  
6  (das) Öl, 7  schneiden, 8  (die) Nudeln, 9  (die) Pfanne, 
10 (der) Pfeffer, 11 (die) Tomate, 12 (das) Rezept

5a	 B
5b	 1 mag, 2 schneiden, 3 geben, 4 schälen, 5 geben, 6 würzen, 

7 würzen, 8 geben, 9 backen, 10 servieren 
5c	 1 den, 2 die, 3 das, 4 den, 5 die, 6 die, 7 den, 8 den, 9 die, 

10 die, 11 die, 12 die, 13 die
6	 1 Gemüse, 2 Kartoffel, 3 Tomaten, 4 Honig, 5 Pfanne, 6 Kaffee, 

7 Wasser, 8 Tee, 9 backen, 10 Zwiebeln; Lösungswort: Pfeffer
7	 2 mit, 3 ohne, 4 mit, 5 mit, 6 ohne
9a	 den frischen, das heiße, die rote, die italienischen
9b	 1 Nein, ich nehme den gesunden Apfelkuchen. 2 Nimmst du 

die grüne Limonade? – Nein, ich bestelle den schwarzen 
Tee. 3 Kocht ihr das scharfe Rindfleisch? – Nein, wir machen 
das leckere Hähnchen. 4 Isst du die salzigen Kartoffeln mit 
Knoblauch? – Nein, ich esse die frischen Pilze mit Honig.

10	 6, 3, 7, 2, 5, 1, 4, 8 
11a	 1, 3, 5
11b 	 2  2  Dosen, 3  2  Brote, 4  1  Glas, 5  2  Flaschen, 6  2  Liter, 

7 2 Packungen
13a	 1 richtig, 2 richtig, 3 falsch, 4 falsch, 5 falsch
14	 2 0,80 € pro Stück, 3 0,90 € pro Stück, 4 1,39 € pro Stück, 

5  6,50  € pro kg, 6  4,29  € für 1,5  kg, 7  1,69  € pro Stück,  
8 3,33€ pro kg

15	 2 Ich hätte gern, 3 brauche auch, 4 ich nehme noch, 5 Ist das 
alles?, 6 das ist alles, 7 hätten Sie gern, 8 nehme ich, 9 Was 
kostet das?, 10 Das kostet

16a	 1 Huhn, 2 Nudeln mit Gemüse, 3 Fisch, 4 Gemüsepfanne
16b	 Martina: 89, Jabari: 93, Alessandro: 94, Minho: 92

Lektion 5
1	� 2  die, S-Bahnen; 3  der, E-Roller; 4  der, Züge; 5  das, 

Motorräder; 6 der, Busse; 7 das, Fahrräder; 8 die, U-Bahnen
2a	 2, 3, 1 
2b	 1  fährt, 2  gehe, 3  kommt, 4  nehmen, 5  fährst, 6  nutzen, 

7 nimmt
2c	 1  der, 2  dem, 3  dem, 4  der, 5  dem, 6  den Motorrädern,  

7 den Bussen
2d	 2 zum, 3 zum, 4 zum, 5 zur
3	 1  Frankfurt, 2  Berlin Hauptbahnhof, 3  17.09. 17:30  Uhr, 

4 Ankunft  
4	 1e, 2b, 3a, 4f, 5c, 6d, 7g
5	 1 nach, 2 bei der, 3 zur, 4 zum, 5 nach, 6 bei der 
6a	 1 die Kreuzung, 2 die Ampel, 3 die Haltestelle, 4 der Park, 

5 der Fluss, 6 die Drogerie
6b	 1 zur Haltestelle, 2 zum Park, 3 zur Sprachschule
7a	 1B, 2A, 3C
8	 2 zwölf Uhr, zwölf Uhr (mittags); 3 ein Uhr fünfzehn, Viertel 

nach eins (nachts); 4  acht Uhr dreiunddreißig, drei nach 
halb neun (morgens); 5 sechzehn Uhr dreißig, halb fünf (Uhr 
nachmittags); 6 vier Uhr achtundvierzig, zwölf vor fünf/kurz 
vor fünf (morgens)

9a	 1a, 2b
9b	 1  zwei Stunden, 2  mit der U-Bahn, 3  an den Haltestellen 

Kalbach und Hauptwache, 4 mit der U2, 5 an der Haltestelle 
Zoo

10	 1  geht, zur Arbeit; 2  steht, auf; 3  kommt mit; 4  holt, ab;  
5 steigen, ein; 6 steigen, um; 7 steigen, aus; 8 kommen, an; 
9 gehen, aus; 10 fährt, ab; 11 geht, ins Bett

11	 Lissette holt Cedric um 9:15 Uhr ab. Sie steigen in Mannheim 
ein. Der Zug fährt um 9:37 Uhr ab. Sie steigen in Bonn um 
und kommen um 11:18  Uhr am Hauptbahnhof in Köln 
an. Dort steigen sie aus. Um 13:45  Uhr machen sie eine 
Stadtrundfahrt. Um 20:00 Uhr gehen sie in eine Bar. Morgen 
stehen sie um 8:20 Uhr auf. Sie frühstücken und um 9:51 Uhr 
fahren sie nach Hause. 

12	 1b, 2b, 3b, 4b
13a	 1  auf, 2  über, 3  zwischen, 4  unter, 5  hinter, 6  in, 7  auf,  

8 neben
13b	 2  Lara wartet am Ausgang. 3  Das Kino ist am Museum.  

4 Der Treffpunkt ist an der Apotheke. 5 Der Ticketautomat 
ist am Kiosk.

14a	 1 falsch, 2 falsch, 3 falsch, 4 richtig, 5 falsch

Lektion 6
1a	 2 die Garage, -n; 3, das Schlafzimmer, -; 4 das Erdgeschoss, -e; 

5  der Aufzug, ¨-e; 6  der Balkon, -e; 7  die Küche, -n;  
8 die Terrasse, -n; 9 das Wohnzimmer, -; 10 das Bad, ¨-er; 
11 der Flur, -e; 12 das Kinderzimmer, -

1b	 2  Der Flur ist dunkel. 3  Das Schlafzimmer ist laut. 
4  Die Häuser sind modern. 5  Das Wohnzimmer ist sehr 
ungemütlich. 6 Das Bad ist sehr hässlich.

2 	 1b, 2a, 3b, 4a, 5b
3a	 2d (wir, unsere), 3a (ich, mein), 4f (Ole und Ava, ihr),  

5b (Ismail, seine), 6e (du, deine), 7c (ihr, eure)
3b	 1 Meine, 2 Unsere, 3 dein, 4 Ihre, 5 Eure, 6 Seine, 7 ihr, 8 Ihre
3c	 1 Ihr, 2 dein, 3 euer, 4 Mein, 5 seine, 6 unser, 7 Ihr, 8 Ihr
4a	 1 Platz, 2 Miete, 3 Land, 4 Stadt, 5 Garten, 6 Mietwohnung, 

7 Zentrum, 8 Kontakt
4b	 1 Möchtest, 2 möchte, 3 wollen, 4 möchtet, 5 Wollt, 6 will, 

7 möchte, 8 willst, 9 will, 10 will, 11 möchten, 12 möchten, 
13 möchten

4c	 2 Ich will eine große Wohnung mieten. 3  Möchtet ihr im 
Erdgeschoss wohnen? 4  Nesrin will eine Wohnung im 
ersten Stock haben. 5 Peter und Nazila wollen die schöne 
Wohnung im dritten Stock kaufen. 6 Möchtest du ein Haus 
auf dem Land suchen?

5a	 2 Er kann maximal 600 Euro zahlen. 3 Die Wohnungen sind 
zu klein, zu weit weg vom Zentrum oder zu teuer. 4 Sie sucht 
jetzt in der Nähe von Köln. 5 Sie sucht in der Zeitung nach 
Anzeigen.

6	 1  Kaltmiete, 2  Anzeige, 3  Nebenkosten, 4  Obergeschoss, 
5 Quadratmeter, 6 Erdgeschoss

7a	 1 neue Anzeigen, 2 ein netter Nachbar, 3 ein freies Zimmer, 
4 eine kleine Wohnung, 5 laute Leute

7b	 2 eine kalte Wohnung, 3 ein altes Haus, 4 ein neues Haus, 
5  eine moderne Heizung, 6  warmes Wasser, 7  eine gute 
Strategie, 8  günstige Nebenkosten, 9 eine freie Wohnung, 
10 ein netter Mensch, 11 eine neue Nummer

8	 Lösungsvorschlag: Junge Frau sucht im Zentrum von Berlin 
2  ZKB, hell, ab 50  qm, Altbau. Möglichst mit Balkon. 
Warmmiete bis 850 €. Tel. 0175-98 76 23 40.

10a	 11, 1, 7, 4, 9, 3, 5, 15, 10, 6, 13, 14, 8, 2, 12
10b	 1b, 2b, 3b, 4b, 5b
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11	 2  Buchstabieren Sie bitte die Straße. 3  Wiederholen 
Sie bitte die Postleitzahl. 4  Sprich mit den Nachbarn.  
5 Macht bitte die Haustür auf. 6 Kommt zur Wohnung mit. 
7 Nimm den Bus zum Westpark. 8 Mach bitte die Garage zu.  
9   Steigt am Hauptbahnhof aus. 10  Rufen Sie die  
Vermieterin an. 11 Lies die E-Mail vom Vermieter. 12 Helfen 
Sie mir bitte beim Umzug.

12	 1C, 2A, 3B, 4A, 5X
13a	 2 hinter, 3 unter, 4 unter, 5 neben, 6 auf, 7 hinter dem, 8 auf
13b 	 2 Das Regal ist hinter dem Sofa und Stefan hängt es über 

den Fernseher. 
	 3 Die Sessel stehen an der Wand und ich stelle sie zwischen 

das Regal und das Sofa. 
	 4 Die Lampen sind vor dem Sofa und Ariane stellt sie neben 

den Schrank. 
	 5  Das Sofa steht im Aufzug und es kommt hinter den 

Schreibtisch und auf den Teppich. 
	 6 Die Pflanzen sind an der Treppe und ich stelle sie unter 

das Fenster und neben den Sessel.
14b 	

Zwischentest 
Lektion 4 – 6
Hören, Teil 1
1c, 2b, 3c, 4c
Lesen, Teil 1
1 richtig, 2 falsch
3 falsch, 4 falsch, 5 richtig


